
Die Seminar-Reihe ist Teil des Pro-
jektes „Thüringer Bio-Wertschöp-
fungskette vom Acker bis zum Brot 
stärken“ und wird im Rahmen der 
Richtlinie „Förderung der Zusam-
menarbeit in der Land-, Forst- und 
Ernährungswirtschaft in Thüringen 
– Teilmaßnahme C“ mit Mitteln der 
Europäischen Union und des Frei-
staates Thüringen gefördert.

Weitere Unterstützung durch:



Seminar-Reihe  
Bio -Backen 

 Grundlagen  
 Marketing  

 Praxis

Stefan Lobenstein  
Bio-Bäckerei Café Lobenstein GmbH & Co. KG  
und Präsident der Handwerkskammer Erfurt

T hüringer 
Brotkultur



T hüringer 
Brotkultur

Planen Sie einen Einstieg  
in das Bio-Backhandwerk?

Im Rahmen des Projektes Thüringer Brotkultur  
zur Stärkung des  Bäckerhandwerks in  Thüringen 

möchten wir Ihnen einen ersten Einblick zum 
 ökologischen Backen geben.

Bäckermeisterin Anke Kähler – Atelier Ernährungs-
wende gUG – vermittelt Ihnen praktisches und 

 theoretisches Wissen zu den Rahmenbedingungen 
und Chancen ökologisch wirtschaftender Bäckereien. 



1 Mo, 22.05.2023 9:30–17  Uhr    in Erfurt

Grundlagen des Bio-Backhandwerks  
Von Öko-Verordnung; Fragen zur Umstellung 
und Zertifizierung; Besonderheiten ökologischer 
 Rohstoffe bis zum Einsatz von Hilfs- und Betriebs-
stoffen (Leitung Anke Kähler )

Betriebsführung in der Bio-Bäckerei,  
Stefan Lobenstein, Café Lobenstein GmbH & Co. KG, 
Erfurt

2 Mo, 11.09.2023 9:30–17  Uhr     in Weimar

Marketing, Rohstoffeinkauf und Verkauf
Von Mehrwert, Mitarbeiterschulungen, fairer Preis-
kalkulation bis hin zur Beratung an der Theke  
(Leitung Anke Kähler )

Betriebsführung in der Bio-Bäckerei,  
Sebastian Lück, Brotklappe Weimar

3 Ankündigung: Tagesseminar im Herbst 2023

Praxisworkshop zum Bio-Backen
Von Herstellungsverfahren über Langzeitführung, 
Teiglockerung, Sondermehle bis hin zu praktischen 
Backversuchen (Leitung Anke Kähler )

Betriebsführung in der Gustav Zitzmann Mühle 
 Ingersleben GmbH (Vermahlung von Bio-Getreide)

ökologisch •  regional •  handwerklich

 Anmeldung und Fragen? 
www.bio-thueringen.de

Die Seminare bauen aufeinander 
auf, können aber auch einzeln 
 besucht werden.
Je Seminar wird eine Verpflegungs-
pauschale von 15 € erhoben.


